
Hybrid-Lärche 
Larix x eurolepis Kreuzung zwischen Europäischer und Japanischer Lärche

Höhe: bis 50 m
Holz: fest mit rötlichem Kern, vergleichbar mit anderen 
Lärchenarten aber wegen höherem Zuwachs evtl. weniger stabil
Standort: bevorzugt frische, nährstoffreiche Böden, verträgt 
aber auch nährstoffarme, sehr saure oder kalkhaltige Böden; 
keine Staunässe!

+ höhere Zuwächse als
andere Lärchenarten
+ kommt mit Trockenheit
besser zurecht als die
Europäische Lärche
+ stabil und frosthart

 - Konkurrenzschwach und sehr
lichtbedürfig
- Bisher wenig forstliche
Erfahrung, Anbauversuche
laufen noch

Plus Minus


